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WIn 9.1 Arten von Kardinalitäten
Die Kardinalität beschreibt, mit wie vielen Objekten der anderen Klasse ein Objekt der Ausgangs-klasse eine Beziehung haben kann!
Semantisches Modell
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Lösung:
Beziehung „benutzt“: 

Der Mitarbeiter 4 kann nur ein Fahrzeug benutzen. Da es nur ein behindertengerechtes Auto gibt, muss er der behinderte Mitarbeiter sein.
Mitarbeiter 1 kann alle Fahrzeuge benutzen und als einziger das Fahrzeug 1. Deshalb muss Fahrzeug 1 der LKW sein.

Beziehung „stehtIn“:

Fahrzeug 1, der LKW, steht in Garage 1.

Beziehung „hat“:

Mitarbeiter 4, welcher nur das behindertengerechte Fahrzeug fahren kann, ist in Abteilung 2 beschäftigt.
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Aufgabe: 


Das Unternehmen verfügt über einen LKW und zwei PKW, einer davon ist zusätzlich behindertengerecht ausge-stattet. Ein Mitarbeiter ist behindert und kann nur dieses Fahrzeug fahren. Alle Mitarbeiter haben einen Führer-schein für PKW, ein Mitarbeiter hat zusätzlich einen LKW-Führerschein.


Finde über die Beziehungen zwischen den Objekten und die zusätzlichen Informationen heraus, in welcher Garage der LKW steht und in welcher Abteilung der behinderte Mitarbeiter beschäftigt ist!








